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Grossherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis.
M 13 . Samstag den 14 . Februar 1846 .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Bühl . ( Fahndungszurücknahme . ) No . 4089 .DaS FahndungSauSschreibcn vom 16 . v . M .Rro . 1584 und vom 23 . nämlichen MonatSRro . 2587 wird anmit zurückgenommcn , da

Thomas Vollmer inzwischen durch daS KöniglichWürttembergische Odern mt Herren berg einge¬liefert wurde .
Bühl , den 9 . Februar 1846.

GroßherzoglicheS eZrköamt .
Klein .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit deS 8 74 dcS ZehntablösungSgesetzcS wird hiemit öffentlich bekannt gemacht,daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬gültig beschloffen wurde :

im Stadt - u . Landamt Wertheim :[11 deS der Königl . Bayerischen Hospital¬stiftung Stadtprvzelken auf Mondfelver Ge¬
markung zustehenden Zehntens ;im Bezirksamt Ueberlingen :

[13 zwischen dem Spital Ueberlingen und den
Zehntpflichtigen zu Hohenbobmann ;

im Bezirksamt Donaueschingen :
[ 11 zwischen der Psarrei Hochemmingen undder dortigen Gemeinde , wegen deS der crstern

zustehenden Zehntens von den Gärte » ;im Bezirksamt Meßkirch :
j2j zwischen der Georg von Pflummer ' schen

Canonicatsstistunq zu Ueberlingen und der Ge¬meinde Heudorf ;
im Bezirksamt Salem :

121 zwischen der Großh . Domainrnverwal -
rung Meer bürg un ) de» Zehntpflichtigen derGemeinde Urnau ;

im Bezirksamt Heiligen berg :
[2] zwischen dem Spital Pfullendorf und den

Zehntpflichtigen zu Zoznegg ;
im Oberamt Rastatt :

[21 zwischen dem Großh . Studienfond zuRastatt und den Zehntpflichtigen zu Riederbühl ;im Landamt Freiburg :
| 3 ] zwischen der Pfarrei Ebringen und den

Zehntpflichtigen zu Schallstadt , wegen des der
erstern zustehenden Zehntens von 2 Morgen2 Viertel 59 Ruthen Acker auf Schallstadter
Gemarkung .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzniösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, StammgntStheil , Unterpfand u . s. w.Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 88 74 und 77 deS Zehntab -
iösungSgesetzeS enthaltenen Bestimmungen zuwahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechligten zu wenden .

Karlsruhe . (Bekanntmachung .) No . 1434 .Durch höchste Entschließung aus höchstpreiSl.
SraatSrathe vom 29 . Dccemter v . 2 . Nr . 45 ,betreffend di« Eröffnung der Fortsetzung der
Zähringer Etraße dabicr , ist verfügt worden ,daß folgende Eigenthümer für schuldig zu er¬klären seien , die beigefügten Güter zur Fort -setznna ptr Zähringer Straße dahier , wo dir-! selbe in dir alte Zähringer Straße , und wo! sie in die Dnrlacher Straße einmnndet , gegen. eine von der Stadt Karlsruhe zu leistende/ nach! dem Gesetze vom 28 . August 1835 gütlich odergerichtlich zu bestimmende Entschädigung eigen-thümlich abzutretrn .

1 ) Die Erben des LctnwandhgndlerS Müllen



das tn der Durlacher Thorstraße am Ein¬
gang in die Zähringer Straße liegende
Haus mit Hof und Garten , zusammen
einen Flächenraum von 39 Ruthen 59 Fuß
enthaltend .

2 ) Der Kutscher Schmidt : daS neben dem
vorigen gelegene HauS mit Hof und Garten
in der Durlacher Thorstraßc , zusammen
48 Ruthen 22 Fuß enthaltend .

3 ) Der Maurer Christian Kiefer : daS auf
der Seite gegen die ältere Zähringer Straße
in der Waldhornstraßc gelegene Haus mit
Hof und Garten , einen Flachenraum von
12 Ruthen 96 Fuß enthaltend .4 ) Die WittweMorlock: daö neben dem vorigen
liegende , vorher der Wittwe Pabst gehörig
gewesene HauS mit Hof und Garten in
der Waldhorustraße , einen Flächenraum
von 28 Ruthen 62 Fuß enthaltend .5 ) Die Erbin des Sternenwirths Zimmer¬
mann , Ehefrau des Karl Weifert in Stutt¬
gart : das an das vorige angrenzende
Haus mit Hof und Garten in der Wald¬
hornstraße , einen Flächenraum von 27
Ruthen 1 Fuß enthaltend .

6 ) Der Tanzlehrer Lanzer : das an das vorige
angrenzende HauS mit Hof und Garten
in der Waldhorustraße , einen Flächenraum
von 35 Ruthen 63 Fuß enthaltend .

Dieses wird hiemit öffentlich verkündet .
Karlsruhe , den 26 . Jänner 1846 .

Großherzogl . Stadtamt .
Stösser .

Nrrtergerichtltche Aufforderungenttttfr Knndmachnnge».
Schuldenltqutdationen .

Andurch werden alle Diejenigen , welche aus
waS immer für einem Grunde an die Maffe
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordcrt , solche tn der hier unten zum Rich¬
tig stellungS - und Vorzugsverfahren angeordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung deö Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,und zugleich die etwaigen Vorzugs - uitd Unter -
pfandSrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antretung deS Beweifesmit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wiA , daß , in Bemg auf die Bestim¬
mung deS Massepfleaerö , GläubigerauSfchuffeSund den etwa zu Stande kommenden Borg¬oder Nachlaßvrrgleich , die Richterscheiuenden als

ll4 -
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten ailge -
seben werden sollen .

Aus dem Stadtamt Karlsruhe :
[ 1 ] von KaUsruhe , an das m Gant er¬

kannte Vermögen des SchreinermeisterS Karlt erber jun. , auf Freitag den 6. März d. I.,
ormittags 10 Uhr , auf diesseitiger Stadl -

amtskanzlei ;
[3 ] von Karlsruhe , an das in Gant erkannte

Vermögen des Bäckermeisters August Scheerer ^auf Donnerstag den 26 . Februar d . I . , Vor¬
mittags 9 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Auö dem Oberamt Rastatt :
flj von Rastatt , an den in Gant erkannten

Bürger und Nagelschmied Xaver Maier , auf
Dienstag den 31 . März d . I . , Vormittag »
9 Uhr , auf diesseitiger OberamtSkanzlei .

Aus dem Oberamt Durlach :
slj von Jöhlingen , an die in Gant erkannte

Verlassenschast deS Schneiders Joseph Obcrle ,auf Mittwoch den 3 . Marz l . I . , Vormittags9 Uhr , auf diesseitiger OberamtSkanzlei .

Schuldenliquidationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben um Auswan -

derungS - Erlaubuiß nachgesucht . ES weiden da¬
her alle Diejenigen , welche auS was immer füreinem Grunde eine Forderung an dieselben zumachen haben , aufgefordert , solche in der hier
unten bczeichneten Tagsahrt auf der betreffenden
AmtSkanzlei um so gewisser auzuineldcn und zu
begründeii , als ihnen sonst später nicht uiehr zur
Befriedigung verhelfen werden könnte .

AuS dem Bezirksamt Brette « ,
slj Die Andreas Müller ' schen Eheleute von

GölShausen , auf Freitag den 20 . Februar d . J .,
Morgens 8 Uhr .

[ 1 ] Die Georg Bickel ' fchen Eheleute von
GölShausen mit ihren Kindern , auf Freitagden 20 . Februar d . I . , Morgens 8 Uhr .AuS dem Bezirksamt Bühl :

[ 11 Leineweber Paul Friedmann von Ulmmit seiner Fauiilie , auf Montag den 23 . Febr .d . I . , Vormittags 8 Uhr .
Aus dem Landamt Karlsruhe .

12] Michael Hof von Leopoldshafen , auf
Montag den 2 . März d . I ., Vormittags 9 Uhr .

[2 ] Johann Adam Pfetfcher von Blanken¬
loch mit seiner Familie , auf Montag den
2 . März d . I . , Vormittags 9 Uhr .

]2j Jung Michael Schorb von Blankenloch
mit seiner Familie , auf Montag den 2 . März
d . I . , Vormittags 9 Uhr .
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[2] Die SchreinermeisterAugust Ragel 'schen
Eheleute von Blankenloch mit ihrem Kinde,
auf Montag den 2. März d . I . , Vormittags
10 Uhr.

[ 2 ] Die Georg Friedrich Seeger
'
fchen Ehe¬

leute von Blankenloch mit ihren 5 Kindern ,
auf Montag den 2. März d . I . , Vormittags
9 Uhr.

[2j Die Andreas Schlenker'fchen Eheleute
von Eggenstein, auf Montag den 2 . März
d . I . » Vormittags 9 Uhr.

AuS . dem Bezirksamt Eppingen .
[2j Der Bauer Sebastian Fuchs von Ber-

wangen mit Frau und Kindern, auf Montag
den 9. März d . I . , Vormittags 9 Uhr.

[21 Der ledige volljährige Metzger Ludwig
Seeburger von Sulzfeld , gegenwärtig in Nord¬
amerika sich aufhaltend, auf Montag den 9. März
d . I - , Vormittags 9 Uhr.

Aus dem Oberamt Rastatt .
1 ) Franz Anton Düringer mit seiner Ehe¬

frau Genofeva Walz und 6 minderjährigen
Kindern ,

2) die ledige volljährige Johanna Müller ,3) Protasius Mürb mit seiner Ehefrau Rofina
Bader und zwei unmündigen Kindern ,

4) Mar Raub , ledig untz volljährig,
sämmtlich von Kuppenheim ,

auf Montag den 16 . Februar d . I . , Vormit¬
tags 11 Uhr.

[2] Der Bürger und Webermeister Johann
Fritsch von Kuppenheim mit seiner EhefrauMaria Anna geb . Schindler und 3 minder¬
jährigen Kindern , auf Montag den 16 . Febr.
d . I . , Vormittags 10 Uhr.

12] Der ledige und volljährige Schloffergc -
selle Anton Gözmann von Oberndorf, auf
Montag den 16 . Februar d . I . , Vormittags
11 Uhr .

[11 Die ledigen und volljährigen Brüder
Lothar und Adolph Jüngling von Oberweier,
aus Montag den 2. März d . I . , Vormittags
11 Uhr.

Aus dem Bezirksamt Schopfheim .
[ 11 Die Gemeindebürgcr Christian Sturm

von Maulburg, Friedrich Blum von da , Jak.
Link von Wiechs , Johannes Linsin von da
mit ihren Familien , und der ledige Jakob
Mtzringer von Hausen , auf Montag den 23.
Februar d. I . , Morgens 8 Uhr .

[ 1 ] Die Joseph Rütschlin '
sche Wittwe ,

Magdalena Baumgartner von Eichsek , auf
M^Utag den 23 . Februar d . I . , Morgen- 8Uhr.

Georg Friedrich Strübe von Schopfheim,Laver Hohler von Adelhausen ,
Michael Hohler von dort,
Jakob Baumgärtner von Eichsel und
Victor Baumgärtner von da ,

auf Freitag den 20. Februar d . I . , Vorm-ti
tagö 8 Uhr.

Aus dem Bezirksamt Schönau .
[3] Michael Gersbacher von Zell mit seinenKindern, auf Samstag den 28 . Februar d . I .,

Nachmittags 2 Uhr.Aus dem Oberamt Bruchsal .
1 ) Zimmermann Martin Habich 's Eheleutevon Oestringen,
2) Wagner Karl Schmitt's Eheleute von da,3) Glaser Bernhard Hirsch'S Eheleute von da ,4) Anton Linenfelser ' S Eheleute von da ,5) Schmied Franz Anton Lechleiter'S Ehe¬

leute von Untergrombach,6) Sebastian Banscher , ledig , von da ,7 ) Johann Baptist Machel von da ,auf Montag den 23 . Februar d. I . , Vormit¬
tags 8 Uhr.

[3f WaldShut . (Schuldenliquidation.) Die
Erbschaft deS verstorbenen Stadtpfarrers Jod.
Michael Gaag von Thiengen wurde mit Vor¬
behalt des ErbverzeichnisseS angetreten. Es
werden daher alle Diejenigen , welche Ansprüche
gegen die Erbmasse geltend machen können oder
wollen , aufgefordert, dieselben am

Montag den 16 . d . M . ,
Vormittags 9 Uhr , im Gasthause zum Ochsenin Thiengen vor dem Thcilungs - CommiffärLattner zu begründen , was mit dem Reckts-
nachrheilc bekannt gemacht wird , daß demNichl-
erscheinenden seine Ansprüche nur aufdenjenigen
Theil der Erbmasse erhalten werden , der nach
Befriedigung der Erbschaftsgläubiger auf die
Erben gekommen ist.

Waldshut , den 3 . Februar 1846 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Dreyer . vdt . Lattner ,
Theil . Eommissär .

Offenburg . (Edictalladung.) Nro . 1718Andreas Hofstckter von Langhurst (GemeindeSchutterwald, , lediger volljähriger Sohn desim Jahr 1831 verstorbenen Andreas Hofstetter .Bürgers und Bauers von dort , entfernte sichim Spätjahr 1840 heimlich von seiner Heimath,vermuthlich , weil er der Verwundung desK. Rinkel von Altenheim beschuldigt und vcß-
halb in Untersuchung genommen war , und iß
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bis jetzt, auch ohne eine Nachricht von seinem
Aufenthalt zu geben , noch nicht zurückgekehrt.

Sein Vermögen wurde bisher von einem
Abwesenheitspfleger verwaltet und besteht nach
Abzug aller Schulden in 863 fl . 53 kr .

Derselbe wird nun hiemit aufgcfordert , binnen
Jahresfrist Nachricht von seinem derzeitigen
Aufenthalt anher gelangen zu lassen , oder sich
persönlich zu stellen , widrigenfalls dessen Ver¬
mögen seinen nächsten Verwandten gegen Sicher¬
heitsleistung in fürsorglichen Besitz übergeben
würde . Offenburg , den 17 . Jänner 1846 .

Großherzogliches Oberamt .
Braunstein , vät . Schubert . ,

Mundtodt - Erklärungen .
Die unten bezeichneten Personen wurden

wegen verschwenderischen Lebenswandels im ersten
Grade für mundtodt erklärt , und eS können
dieselben ohne Zustimmung dev für sie bestellten
Aufsichtspfleger keines der im L . R . S . 513 ge¬nannten Geschäfte rechtsgültig vornehmen .

Aus dem Bezirksamt Bühl .
[ 1 ] Der 24 Jahre alte Karl Buhl von Bühl —

unterm 2t . Jänner Rro . 2148 , beziehungsweise
l . Febr . 1846 Nro . 3211 — Beistand : AloyS
Buhl von Achern .

Aus dem Oberamt Pforzheim .
[ 1 ] Michael Spittelmeister von Göbrichen —

unterm 4 . Februar 1846 Nro . 4003 — Auf -
stchtSpfleger : Jakob Eljaßer von da .

E n t m ü n d i g u n g e n .
Rachbenaltute Personen wurden wegen Geistes¬

schwäche für entmündigt erklärt , und für die¬
selben Pfleger bestellt , ohne deren Mitwirkungund Zustimmung sie keinerlei Rechtsgeschäfte
gültig abschließen können.

AuS dem Bezirksamt Haslach .
>31 Theresia Frei gcb . Pfaff von HaSlach —

unterm 27 . Jänner 1848 Nro . 1535 — Bei¬
stand : der Bürger unb Küfermeister Lambert
Braun von da .

Aus dem Obcramt Pforzheim .
jlj Der ledige Felix Bolz von Schellbronn ,

wegen Blödsinns — unterm 4 . Februar 1846
Rro . 36 -20 — Pfleger : Bäcker Joseph Anton
Bolz von da.

r Bezirksamt Ueberlingen .[ t ] Der ledige Joseph Gnädinger von Gold¬
bach , wegen Blödsinns — unterm 9 . Februar1846 Nro. loll — Pfleger : Joseph Waltervon dort.

Ettlingen . (Aufgehobene Entmündigung .)Nro . 2438 . Die unterm 15 . März 1844 ausge¬
sprochene Entmündigung der Scholastika Schwab
von Pfaffenroth wird mit Verfügung vom Heu¬
tigen aufgehoben , was hiermit bekannt gemacht
wird . Ettlingen , den 5 . Februar 1846 .

Großherzogliches . Bezirksamt .
Beck .

E r b v o r l a dun g e n.
Nächbenannte Personen , deren . Aufenthalt

unbekannt ist , werden hiermit aufgefordert , sich
zur Empfangnahme deö ihnen zugefallenen Ver¬
mögens innerhalb der unten benannten Fristen
bei dem betreffenden BezirkSamte zu melden ,
widrigenfalls ibr Vermögen den bekannten ge¬
setzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz übergeben würde .

Aus dem Bezirksamt Pfullendorsi
>2 > Der ledige Doininik Brücker von Schwäb

liShausen , welcher sich vor ungefähr 15 Jahre »
von Hause entfernte und seit 1832 nichts mehr
von sich hören ließ , dessen Vermögen WO fl .
beträgt — unterm 22 . Jänner 1846 Nro . 963 —
binnen Jahresfrist .
AuS dem BezirkSamtRheinbifchofSheim .

HJ Jakob Kayser , Strumpfweber auSRHeiu -
bifchofshcim , welcher vor beiläufig 16 Jahren
sich auf die Wanderschaft begeben , und zwar ,dem Vernehmen nach, nach Nordamerika , dessen
Vermögen 279 fl . 29 kr . beträgt — unterm
5 . Febr . 1846 Nro . 1392 — binnen Jahresfrist .

Kauf - Anträge .
[ 1 ] Karlsruhe . (Hausversteigerung . ) Die

Postosficial Friedrich Eisele 's Eheleute von hier
lassen , der Vermögenstheilung wegen , ihr zwei -
stöckigteS Wohnhaus in der Stephanienstraße
Nro . 17 mit allen Zugehörden , neben Kanzlei¬
rath Bingner und Schieferdecker Becker ,

Montags den 2 . März d . I . ,
Vormittags 10 Uhr , auf dem Geschäftszimmer
deS Notars Behrens dahier im Gasthause z» m
römischen Kaiser öffentllch versteigern , und laden
hierzu alle Liebhaber ein .

Karlsruhe , den 2 . Februar 1846 .
Großherzogliches StadtamtSreviforat .

G . Gerhardt .
>1j Lichten au , Amts Rheinbtschofsheim .

( LiegenschaftSverstcigerung . ) In Folge einge¬
holter obervormundschaftlicher Genehungung
vom 5 . d . M . Nro . 1391 lassen die, Kmder deS

> verstorb . Jakob Ludwig von hier ihre eigen »



rhümlichen Realitäten , bestehend in einem zwei¬
stöckigen Woh » Hause , besonders stehender
Scheuer und Stallungen , Garten , Hof - und
Hausplatz , ueben Christian Dietrich und Georg
Bleuler , vornen die Landstraße , hinten der
Schloßweg,

Samstag den 28. d . M . ,
Nachmittags % Uhr , auf hiesigem Rathhause
öffentlich versteigern .

DieS wird mit dem Bemerken verkündet , daß ,wenn der SchätzungSpreiS oder darüber ge¬boten wird , der endgültige Zuschlag erfolge .
Lichtenau , den 7 . Fcbr . 1846.

Daö Bürgermeisteramt .
Stengel .

slj Baden . (Liegenschafts- Versteigerung.)Da bei der heute in Gemäßheit richterlicherVerfügung Großh. Bezirksamts Baden vom12 . Sept. 1845 Nro . 14613 vorgenommenen
Bollstreckungsversteigerung der unten beschrie¬benen Liegenschaften des Friedrich Thalmüller ,Bürger und Schneidermeister in Badenscheuern ,der Schätzungspreis nicht geboten worden ist ;so ist nunmehr Tagsahrt zur zweiten Voll¬
streckungs- Versteigerung auf

Donnerstag den 26 . d . M . ,Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhause da¬hier anbcraumt , bei welcher Versteigerung umdas erfolgende höchste Gebot , wenn solchesden Schätzungspreis auch nicht erreichen sollte,der endgültige Zuschlag crtheilt werden wird.Die versteigert , werdenden Liegenschaftensind :
l ) Ein einstöckiges Wohnhaus mit Scheuer,Schopf und Stall , nebst einem Balkcnkeller ,von Holz erbaut , im s. g . kleinen Dollen , 50'

lang , 22 V2
' tief , mit dem Platze , auf demdas HauS steht , sammt Hofraum und dabei

liegendem Grasboden zusammen 3197 Qua-
bratfuß groß ; einers . Kaspar Daub , anderseitsNepomuk und Anton Dietrich , vornen Weg ,hinten AloyS Braunagel .
, 2) Circa 7 Vt Ruthen Reben im Höfel , einers.
zelbst , anders. Laver Eisen , oben Allmendweg,unten Georg Schneider.

3) Circa 1 % Stcckhaufen Reben allda ,einers . selbst , anders. Karl Braunagel , oben
die Gaffe , unten Georg Schneider.

Baden , den 5. Februar 1846 .
DaS Bürgermeisteramt.

D . St .-P . d . B . :
Ehinger . vckt . Reffelhauf.

[2] Heidelsheim , Oberamts Bruchsal .
(Liegenschafts - Versteigerung.) Zufolge richter¬
licher Verfügung Großh . Oberamts Bruchsal
vom 24. December 1845 Nro . 39788 werden
dem Franz Thomas Baumann dahier am Mon¬
tag den 23 . Februar d . I . , Nachmittags 2 Uhr,aus dem hiesigen Rathhause nachbefchriebene
Liegenschaften im Zwangswege öffentlich ver¬
steigert , als : Anschlag .

1 ) Die Hälfte an einer zweistöckigen,mit BalthasarKranich gemeinschaftlichen
Behausung , Scheuer und Stall in der
Wettgasse, einers . Georg Höckel , anders.
Heinrich Trautwein , vornen die Wett¬
gaffe , hinten die Stadtmauer . . . 950 st.2) 26% Ruthen Acker im Geckcnthal,
einers . Jakob Zutavern , anders . Philipp
Martin Jäger . 15 fl .

3) 35 % Ruthen Acker im Redig ,
einers . Georg Schroth's Erben , anders .
Johann Merkle . 20 fl.

4) 33 Ruthen Acker auf der Schanz,
einers. Georg Jakob Müller , anderseits
Gewann . 15 fl .

5) 1 Viertel 8 % Ruthen Acker auf
der Rist , einers . Marr Metzger , anders.
Marr ZlUavern . 20 fl .

6) 1 Viertel 2 Ruthen Acker bei der
Brunnenstube , einer - und anderseits
Rain . 40 fl .

7) 30% Ruthen Acker im Weiten¬
berg , einers . Philipp Eisinger, anders.
Christoph Trautwein . >5 fl .

8) 1 Viertel 3 Ruthen Acker im
Sennich , einers. Anstößer , anderseits
Weinberge . 65 fl .Die Steigerungsliebhaber werden mit dem
Bemerken zur Verhandlung eingeladen , daß
der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
SchähungspreiS oder darüber geboten werden
wird .

Heidelsheim , den 23 . Jänner 1846 .
Bürgermeisteramt.

Goll . vckt. Claus ,
Rathsschreiber,U ] DurlaA (Liegenschafts-Versteigerung .)Dem Großh. Major a la Suite Karl Eichrodtdahier werden in Folge richterlicher Verfügungvom 12. December v . I . Rro . 25668 nachbe¬nannte Liegenschaften

Montags den 23 . k . M. März ,
Nachmittag » 2 Uhr , auf hiesigem Rathhausrim ZwangSwege öffentlich verstngert, wozu die.
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Liebhaber piit dem Bemerken eingeladen werden,
daß der endgültige Zuschlag erfolge, wenn der
SchätzungSpreiS erreicht werde.

A e ck e r .
1 .

2 Viertel 1 Ruthe auf der obem Reuth ,
eüierseits Ludwig Blum und Lammwirth Bürck,
anderseits Johann Schneider .

Wiesen .
2.

2 Viertel 29 Ruthen auf der obern Häb ,
einerseits Ernst Friedrich Bleidorn , anderseits
Karolina Renck .

?-
2 Viertel 14 Ruthen auf der untern Häb ,

einerseits Pflugwirth Katz, anderseits Posthalter
Kreglinger .

Weinberg .
4.

3 Viertel 3 Ruthen im Röller , einers. Ernst
Wagner , anderseits Weg .

Durlach , den 2 . Februar 1846 -
Daö Bürgermeisteramt .

Bleidorn .
(31 Breiten . (Liegenschafts-Versteigerung .)

IN Folge richterlicher Verfügungen werden dem
hiesigen Bürger und Wagnermeistcr Jakob Dor-
warth

Freitags den 20. Februar d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem hiesigen Rathhause nachstehende Lie¬
genschaften gegen baare Bezahlung öffentlich
versteigert , wozu die Liebhaber mit dem Be¬
merken eingeladen werden , daß der endgültige
Zuschlag erfolge , wenn der SchätzungSpreiS er¬
reicht werde . ,

1 .
Eine einstöckigte , neu erbaute Scheuer mit

Werkstätte , Holzremise und Schweinställen , nebst
Gärtchen dabei , neben sich selbst und der Spor¬
gaffe.

2 .
Gärten .

24% a Rüthen hinter der Stadt, neben Bern¬
hard Scheufele und der Stadtgemeinde .

. . 3
l‘73/ to Ruthen hinter der Stahl , neben Apo¬

theker Salzer und Elisabetha tzeönhard.
4 .

A e ck e r .
1 Viertel 1% Ruthen im Hohberg , sieben

Jakob Groll Und der Pforzheimer Straße

5.
25 Ruthen in der Kupferhelden , neben Alexan¬

der Hock und selbst.

2 Viertel 20% Ruthen im Rechberg , »eben
Friedrich Reff und Benedikt Herzberger .

7.
1 Viertel 39 Ruthen im kleinen Feldl«, neben

Spitalgut und Gewann.
8.

37% Ruthen im Hohberg , neben Ferdinand
Freund und der Pforzheimer Straße.

9.
1 Viertel 33 Ruthen in der Seeöhelden ,

neben Mathäuö Friedrich Bauer und Accisor
Wolf zu Gölöhausen .

Bretten, den 16 . Jänner 1846 .
Bürgermeisteramt .

Groll .
SaSbachwalden , Amts Achern. (Liegen¬

schaftsversteigerung . ) Auf richterliche Verfügung
Großh . Bezirksamts Achern vom 20 . Mat 1845
Nro . 9193 und auf Erinnerung desselben vom
7 . Jänner 1846 Nro . 232 werden den zwei
ledigen Brüdern Bernhard und Gottfried Doll
von hier ihre nachbenanntcn Gebäulichkeiten und
Liegenschaften im Vollstreckungswege am

Mittwoch den 25 . Februar d . I . ,
Vormittags 10 Uhr , im Gasthause zur Sonne
dahier öffentlich an den Meistbietenden und zwar
zum Zweiten - und Letztenmale versteigert , mit
dem Bemerken , daß , wenn auch der Schätzungs¬
preis nicht geboten wird , doch der gültige Zu¬
schlag geschieht .

1 ) Eine anderthalbstöckige Behausung nebst
einer besonders stehenden Scheuer und Stallung
und 26 Ruthen theils Garten , theilS Baum¬
platz auf dem Werth , einers. der - Markweg ,
anders, das Brandbächlein .

2 ) 7 Morgen 3l Ruthen Acker allda , einers.
der Weg , anders . Andreas Huber.

3 ) 7 Tauen 8 Ruthen Wiesen allda , einers.
das Eigenthum, anders , der Brandhach.

4 ) 1 Tauen 3 Viertel Wiesen allda , einers.
die Kastanienhald , anders , der Brandbach.

5) 3 Viertel 37 Ruthen Reben allda , eiüer-
urtd anderseits Eigenthum.

6 ) 1 Zeuch 3 Viertel Kastanienhald allda ,
einers. Eigeothum . anders , der Bach .

7 ) 5 Morgen 2 Viertel 22 Ruthen Realberg
allda, einers. der Bach , anders . Bernhard Fischer.

, 8) 3 Viertel 20 Ruthen Reutbera allda ,
eksiets. der Back , anders Philipp Roth.



9 ) 1 Viertel Wald allda , einers. der Bach ,
anders . Ottilia Müller .

Zusammen angeschlagen zu 15000 fl .
Dieses Hofgul ist von allen AuSzugS - Gerecht¬

samen befreit , liegt mitten ün Orte , nahe bei
der Kirche , geschloffen beieinander und besteht
auS den besten Gütern .

Die Liebhaber werden auf benannten Tag
zur Steigerung eingetaden .

SaSbachwawen , den 20 . Jänner 1846 .
Das Bürgermeisteramt .

Berger .

121 Karlsruhe . (Hausversteigerung . ) Die
Kinder erster Ehe deS verstorbenen Joh . Michael
Mater von hier lassen das unter ihnen seit
der Teilung noch gemeinschaftliche zweistöckige
Wohnhaus , in der Hirschstraße Nro . 42 dahier
neben Schlosser Bartberger und Schreiner Röm -
hild gelegen , nebst allen Zugehörden , gerichtlich
tarirt zu 10000 fl . — am

SamStag den 28 . d . M . ,
vormittag - 16 Uhr , auf dem StadtamtSrevi -
soratS - Bureau dahier , der Thcilung wegen ,
nochmals öffentlich versteigern , und laden
hiezu die Liebhaber mit dem Bemerken ein ,
daß bet erfolgendem annehmbarem Gebot der
Zuschlag sogleich erfolgt .

Karlsruhe , den 7 . Februar 1846 .
Großherzogliches StadtamtSrevisorat .

G . Gerhardt .
Pforzheim . ( Bierbrauerei -Bersteigerung )

Zn Folge richterlicher Verfügung vom 22 . Mai
v . I . Rro . 14865 und 28 . September v . I .Nro . 28089 werden dem Bierbrauer Ernst
Leibbrand dahier bis

Montag den 23 . Februar l . I . ,
Bormittags 10 Uhr , auf hiesigem Rathhause
im ZwangSwege versteigert werden :

Gebäude .
1 .

Eine zweistöckigteBehausungmit Bierbrauerei -
Gebäude , Scheuer » . Stallung in der Brotzinger
Gaffe , neben sich selbst und der Blumengaffe ,
vornen die Brotzinger , hinten die Höllgaffe ,
nebst Bierbrauerei - Einrichtung .

2 .
Eine zweistöckigte Behausung neben obiger

Nro . 1 und mit derselben unter einem Dach ,
nebst Hofraithe und Holzremise .

3 .
Eine zweistöckigte Behausung mit Felsenkeller

nebst ungefähr 1 Viertel Garten und bedeckter

Kegelbahn in der Au , neben Schwertwirrh
Dittler und Pflasterer Bauer .

4 .
Ein gewölbter Keller in der Ochsengaffe ,

in Bierbrauer Keppels Hof , unter der Scheuer
deS Kammmachers Günther .

A e ck e r .
5 .

1 Morgen Hopfenacker im Wartberg , neben
Altankerwirth Heintz beiderseits .

6.
1 Viertel 24 Ruthen am Eutinger Weg beim

Kirchhof , neben Waldhornwirth Kercher und
Flöffer Ludwig Gerwi

^
.

2 Viertel am Wingertweg , neben Jak . Heintz
und Flöffer Abrecht .

8.
3 Viertel allda , neben Salomon Adler und

Gerber Holzhauer ( mit ewigem Klee im 1 . Jahr ) .
9 .

% an 1 Morgen am Kieselbronner Weg ,
neben C . G . Grab 'S Wittwe und Hechtwirth
Sattler .

10.
2 Viertel allda , neben Postverwalter Becker's

Erben und Waldschütz Katz ( soll zehntfrei sein ) .
11 .

2Vz Viertel im Bensach, neben C . G . Grab 'S „
WÜtwe beiderseits .

Wiesen .
12.

11 Viertel 17 Ruthen am Schaferweg , neben
Flöfferzunftmeister Mehle und Altbürgermeister
Lanz .

Garten .
13 .

1 Viertel 20 ’/i Ruthen in den hinrern Platz¬
gärten , neben Kübler Baumann und Georg
Jakob Aab 'S Kindern .

Der Zuschag erfolgt , wenn weuigstenö der.
Schätzungspreis erlöst wird.

Pforzheim , den 26 . Jänner 1846 .
Das Bürgermeisteramt .

Deimling .

HI Schwarzach , Amts Bühl . (Liegen -
schaftSvecheigerung . ) Zufolge richterlicher Ver¬
fügung Großherzogl . Oberamts Rastatt vom
3 . September 1845 Rro . 39299 werden dem
Ludwig Reinfried , Bürger und Bierbrauer von .
Stollhofen , am

Donnerstag den 26 . d M „



120
Nachmittags um 3 Uhr , im Adlerwirthöhause
dahier nachverzeichnete Liegenschaften hiesiger
Gemarkung im Wege der Vollstreckung öffentlich
versteigert « erden :

A e ck e r .
1 .

1 Vz Viertel auf der Hohardt, neben der
Straße und Posthalter Görger'S Erben von
Stollhofen .

2.
2 Viertel allda , einer« und anders. Posthalter

Görger 'S Erben von Stollhofen.
2 Viertel allda , beiderseits Posthalter Gör¬

ger 'S Erben von Stollhofen.
4.

2 Viertel allda , einer - und anderseis wie
oben.

5.
2 Viertel allda , einer - und audersettS wie

oben .
6.

2 Viertel 20 Ruthen in der obern Zwiebel -
bühnd , einerseits Sophie Schuh , ledig, anders.
Bürgermeister Lingner.

7.
1 Viertel 10 Ruthen allda , einers . Bened .

Koch, anders. Wrndclin Stengel .
Um daS erfolgende höchste Gebot , wenn

solches wenigstens den Schätzungspreis erreicht,wird der endgültige Zuschlag sogleich bei dieser
Versteigerung ertheilt werden .

Schwarzach, den lO. Februar 1848.
DaS Bürgermeisteramt.

Lingner . vät . Hiscbmann ,
RathSschr .

Die
Sebensversicherungsbank für Deutschland

in Gotha .
Für den großen Nutzen und die vielfache

Anwendung der Lebensversicherungen bieten die
neuesten Ergebnisse obiger Anstalt abermalige
Belege dar . In dem nun abgelaufenrn Ge¬
schäftsjahr ist eine Summe von 378700 preuß.
Thaler « an die Hinterbliebenen von 233 ge¬storbenen Mitgliedern der Bank vergütet und
durch diese Erbschaften der Grund zum Wohl¬stände mancher Familie gelegt und manche vor l
Verfall bewahrt worden . *

Die Bank erfreut sich fortwährend der leben¬
digste» Theilnahme; im vorigen Jahre wieder
durch einen Zugang von 1019 neuen Mit¬
gliedern bereichert , zählte sie am Schluffe des¬
selben 13490 Versicherte mit 21,600,000 preuß .Thalern Versicherungs - Summe . Bei emer
JahreS -Einnahme von 920,000 Thalern fürPrämien und Zinsen war sie nicht nur voll¬
kommen im Stande, obige Sterbfall-Zahlungeu
zu bestreiten , sondern noch eine bedeutendeSumme zu erübrigen , welche dereinst als Divi¬
dende unter die Versicherten zur Vertheilungkommt. Durch diesen Ueberschuß erhob sich der
Fonds der Bank auf 4,300,000 preuß. Thaler ,wovon 4 Millionen hypothekarisch ausgeliehen
sind . Die Dividende für 1846 , aus 1841
stammend , beträgt

25 Procent .
Indem ich dies zur allgemeinen Kenntniß

bringe , lade ich zur weiteren Theilnahme an
den Vorthellen genannter Anstalt ein .

Agent
Christian Reinhard

in Karlsruhe .
121 Thairenbach . »Anzeige .) Der Unter¬

zeichnete bringt andurch zur öffentlichen Kennt -
niß , daß er mit seinem Bruder Lob Springeraus Thairenbach in keiner weitern Geschäfts -
Beiheiligung steht.

Thairenbach , den 8 . Januar 1816 .
Isaak Springer .

An die
Gr . WohNöbl . Amts-Revisorate

und
Löblichen Gemeinderäthe.

In der Buchdruckerei von I . Ottcni in Offen¬
burg sind zu haben :

Impressen zum Gemeinde - Rech¬
nungsabschluß , in welchen , gleich
den Voranschlags -Impressen , sämmtliche
Nubriken eingedruckt sind , 3 Bogen ge¬
heftet , bas Heft zu 9 kr. , sodann

Rechnungs - , Haupt - u . Kassenbuchs - Im
pressen mit Querlinien ( liniirt ) .

Redaktion , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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